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Septoria-Blattfleckenkrankheit der Lupine (Septoria kaznowskii) 

 

Schadbild 

Auf den Blattoberseiten mehr oder weniger rundliche bis unregelmäßige Flecken mit hellweiß-

grauem Zentrum Dieses ist dunkel umrandet und außen mit einem helleren, grün-verwasche-

nem Hof umgeben. Im Zentrum der Flecken befinden sich die Pyknidien (Fruchtkörper) des 

Pilzes. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Krankheitserreger 

Die einzeln stehenden Pyknidien (mehrere pro Blattfleck) sind in das Pflanzengewebe einge-

senkt, rundlich bis fassartig, dunkelbraun bis schwarz und 80 bis 18 µm im Durchmesser. 

Die hyalinen Konidien haben 4 bis 13 Septen, sind zylindrisch oder verjüngen sich zur Spitze 

hin, gerade bis gebogen, breit sichelförmig mit Öltropfen, die Spitze abgerundet, die Basis ge-

stutzt und messen bis zu 106 µm in der Länge. 

 

Gegenmaßnahmen 

Bei beginnendem Befall Einsatz von Fungiziden. 

 
 


